
Protokoll der Semesterabschlussbesprechung 26.06.2024 

Protokollantin: Eva Oehlschläger 

Als besonders gewinnbringend für die eigene Arbeit wurde das Seminar zur therapeutischen Haltung 

von Helma Hütten und Udo Mascher-Hütten hervorgehoben, da hier Theorie und Praxis gut 

verbunden worden seien. 

Als positiv angemerkt wurde, 

- dass insgesamt mehr Referate vergeben wurden, 

- dass es möglich ist, das Spezialthema der Zwischenprüfung in die Theorieseminare 

einzubringen. 

Es wurde darum gebeten, dass die Dozenten, die Referate vergeben möchten, die Rückmeldung an 

alle Theorieteilnehmer geben, wann und ob die Referate bereits vergeben sind. Außerdem wurde 

angeregt, bereits im Semesterplan zu vermerken, an welchem Seminarabend Referate erwünscht 

sind. Darüber hinaus wurde nochmals darauf hingewiesen, dass jede/r Kolleg*in in Ausbildung den 

Dozenten auf die Möglichkeit bei einem bestimmten Thema ein Referat zu halten, selbstinitiativ 

ansprechen kann. Leider geschieht das bisher kaum. Die Frage, ob sich auch Practicandos für die 

Mitgestaltung/Co-Leitung eines Seminars melden können, wurde bejaht. 

Es wurde angemerkt, dass die Kosten für einzelne Seminar sehr hoch sind. Die Höhe der Kosten 

könnte nochmal überdacht werden. Darüber war etwas unklar, ob und wo die Kosten der 

Seminarabende für Externe und „Interne“ differenziert dargestellt sind. 

Es wurde der Wunsch geäußert, das Seminar von Pit Wahl zu Krisen und Sackgassen in der 

Psychotherapie fortzusetzen. Dies ist für das kommende Semester geplant. Auch das Seminar von 

Burkhard Preiss wird wie gewünscht im kommenden Semester nachgeholt. 

Themenwünsche: 

- Depression (ist für das kommende Semester geplant) 

- Bipolare Störungen 

- Übertragungsfokussierte Therapie 

- Strukturbezogene Therapie nach Rudolph 

- Kernberg 

Semesterabschluss- inkl. Practicando-Besprechung 26.06.24 (2. Teil) 

Protokollantin: Birgitta Schmitt 

1. Rücktritt von Philipp Kesseler als Kandidatensprecher 

Ein Austausch wird gesondert im Anschluss an die Besprechung unter den anwesenden Kandidaten 

und Kandidatinnen geführt.    

2. Nachfragen zum versendeten Info-Blatt „Regelungen für Ausbildungskandidaten und -

Kandidatinnen im AAID“ vom 28.04.24: 

Es gab keine Rückfragen oder weiteren Klärungsbedarf. 

3. Rückmeldung bzgl. Anfragen zum Ausfallhonorar: 

Es gibt ein Info-Blatt über Ausfallhonorar, das auch ausliegt (Schubfach „Formulare“ im Seminarraum). 

Außerdem werden in Kürze Checklisten, Info-Blätter, Formulare auch über die Website des AAI 

(interner Bereich) zur Verfügung stehen.  



4. Rückmeldung bzgl. aufgekommener Fragen und Überlegungen aus der Ethik-Veranstaltung: 

Im A-WBA vom 23.06. haben die Ausschussmitglieder insb. über die Frage diskutiert, ob die jew. 

Lehranalytiker den Raum verlassen sollten, wenn über einen ihrer Lehranalysanden gesprochen wird. 

Die Diskussion war intensiv, es konnte jedoch kein Beschluss in irgendeine Richtung getroffen werden. 

Einigkeit bestand jedoch darin, dass es keine Einzelentscheidungen geben soll. Es kam die Idee auf, 

nochmal mit allen Beteiligten eine größere Besprechung über solche Fragen zu machen.  

In der Semesterabschlussbesprechung wurde hierzu dann auch diskutiert. Für eine solche 

Veranstaltung wurde angeregt, doch jemand Externen hinzuzuziehen. Ansonsten wurde von den 

Teilnehmenden sehr dafür plädiert, doch im A-WBA zu dem Beschluss zu gelangen, dass die 

Lehranalytiker den Raum verlassen. Dabei wurde auf Abstinenz und Vertrauensbildung gewiesen, 

sowie Ängste von Ausbildungskandidaten angesprochen. Ein Alternativvorschlag wurde gemacht: 

Keine regelmäßige Teilnahme von den jew. Lehranalytikern, aber bei aufkommendem Bedürfnis nach 

Teilnahme, den jew. Analysanden fragen 

 Der A-WBA wird in der Septembersitzung nochmal über das Thema sprechen.  

Es wurde außerdem klar kommuniziert, dass im A-WBA regelmäßig ein Austausch über die 

Ausbildungskandidaten und -Kandidatinnen stattfindet. Hier wurde darum gebeten, dies bei 

Neuaufnahme von Kandidaten zukünftig deutlicher zu vermitteln. 

5. KTS betreffend: Die nächsten 6 Veranstaltungen werden um jeweils eine UE (45min)  

verlängert, um den ausgefallenen Termin am 08.06.24 zu kompensieren. 

 

6. Außerdem stehen für 2025 schon folgenden Termine für KTS fest: 

 

18. Januar              Birgitta Schmitt 

22. & 23. Februar Eva Oehlschläger, Regina Mühlenhoff 

29. März                Heike Fischer-Heine 

12. April     Heike Fischer-Heine 

24. & 25. Mai        Helma Hütten und Sabrina Karaca. 

 


